
 

  

DWS Investment GmbH 
60612 Frankfurt am Main 

 
 
An die Anteilinhaber des OGAW-Sondervermögens 
 

DWS US Growth (ISIN: DE0008490897) 
 

Wir beabsichtigen, die folgenden Änderungen der Besonderen Anlagebedingungen mit der Genehmi-
gung der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht („BaFin“) für das oben genannte OGAW-Son-
dervermögen vorzunehmen: 
 
1. Einführung und Auflegung neuer Anteilklassen 

Das OGAW-Sondervermögen wird dahin gehend geändert, dass künftig Anteilklassen gebildet werden 
können. Im Zuge dessen werden die §§ 28, 29 Absatz 2, 30 Absatz 2, 31 Absatz 1, 32 und 33 der 
Besonderen Anlagebedingungen geändert und die neuen Anteilklassen LC, TFC und IC mit ihren Aus-
gestaltungsmerkmalen aufgeführt, die wie folgt lauten: 

„§ 28 Anteilklassen 
1. Für das OGAW-Sondervermögen können Anteilklassen im Sinne von § 16 Absatz 3 der Allgemeinen 
Anlagebedingungen gebildet werden, die sich hinsichtlich der Anleger, die Anteile erwerben und halten 
dürfen, der Ertragsverwendung, des Ausgabeaufschlages, des Rücknahmeabschlages, der Währung 
des Anteilwertes einschließlich des Einsatzes von Währungssicherungsgeschäften, der Pauschalver-
gütung, der Mindestanlagesumme oder einer Kombination dieser Merkmale unterscheiden. Die Bildung 
von Anteilklassen ist jederzeit zulässig und liegt im Ermessen der Gesellschaft. 

2. Der Abschluss von Währungskurssicherungsgeschäften ausschließlich zugunsten jeder Währungs-
anteilklasse ist zulässig. Für Währungsanteilklassen mit einer Währungsabsicherung zugunsten der 
Währung dieser Anteilklasse („Referenzwährung“) darf die Gesellschaft auch unabhängig von § 9 der 
Allgemeinen Anlagebedingungen Derivate im Sinne des § 197 Absatz 1 KAGB auf Wechselkurse oder 
Währungen mit dem Ziel einsetzen, Anteilwertverluste durch Wechselkursverluste von nicht auf die Re-
ferenzwährung der Anteilklasse lautenden Vermögensgegenständen des OGAW-Sondervermögens zu 
vermeiden. 

3. Der Anteilwert wird für jede Anteilklasse gesondert errechnet, indem die Kosten der Auflegung neuer 
Anteilklassen, die Ausschüttungen (einschließlich der aus dem Fondsvermögen gegebenenfalls abzu-
führenden Steuern), die Pauschalvergütung und die Ergebnisse aus Währungskurssicherungsgeschäf-
ten, die auf eine bestimmte Anteilklasse entfallen, gegebenenfalls einschließlich Ertragsausgleich, aus-
schließlich dieser Anteilklasse zugeordnet werden. 

4. Die bestehenden Anteilklassen werden sowohl im Verkaufsprospekt als auch im Jahres- und  
Halbjahresbericht einzeln aufgezählt. Die Anteilklassen kennzeichnenden Ausgestaltungsmerkmale  
(Ertragsverwendung, Ausgabeaufschlag, Währung des Anteilwertes, Pauschalvergütung,  
Mindestanlagesumme oder Kombination dieser Merkmale) werden im Verkaufsprospekt und im Jahres-  
und Halbjahresbericht im Einzelnen beschrieben. 

§ 29 Anteile 
1. (…) 

2. Anteile der Anteilklasse mit dem Zusatz „TF“ („Trailer Free“) sind ausschließlich erhältlich 
(i) über Vertriebsstellen und Intermediäre, die 

− aufgrund aufsichtsrechtlicher Vorgaben (zum Beispiel in Bezug auf unabhängige Beratungsleis-
tungen, diskretionäres Portfoliomanagement oder bestimmte lokale Vorschriften) keine Be-
standsprovisionen oder sonstigen Entgelte, Nachlässe oder Zahlungen vom OGAW-Sonder-
vermögen erhalten und vereinnahmen dürfen; oder 



 

  

− gesonderte Gebührenregelungen mit ihren Kunden getroffen haben und keine Bestandsprovi-
sionen oder sonstigen Entgelte, Nachlässe oder Zahlungen vom OGAW-Sondervermögen er-
halten und/oder vereinnahmen; 

(ii) für andere OGA und 
(iii) für Versicherungsanlageprodukte im Sinne von Artikel 4 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nummer 
1286/2014. 

Für die Anteilklasse mit dem Zusatz „TF“ zahlt die Gesellschaft keine Bestandsprovision. 

§ 30 Ausgabe- und Rücknahmepreis, Orderannahmeschluss 
1. (…) 
2. Der Ausgabeaufschlag für die Anteilklasse LD beträgt 5% des Anteilwertes. Für die Anteilklassen LC, 
TFC und IC beträgt der Ausgabeaufschlag 0% des Anteilwertes. Es steht der Gesellschaft frei, einen 
niedrigeren Ausgabeaufschlag zu berechnen oder von der Berechnung eines Ausgabeaufschlags ab-
zusehen. (…). 

§ 31 Vergütungen und Aufwendungen 
1. Die Gesellschaft hat für jeden Tag des Geschäftsjahres einen Anspruch auf eine Vergütung aus dem 
OGAW-Sondervermögen in Höhe von 1/365 (in einem Schaltjahr 1/366) von: 

− 1,45% für die Anteilklasse LD, 
− 1,45% für die Anteilklasse LC, 
− 0,8% für die Anteilklasse TFC und 
− 0,6% für die Anteilklasse IC 

des jeweiligen Nettoinventarwertes (vergleiche § 18 Absatz 1 der Allgemeinen Anlagebedingungen) als 
Pauschalvergütung. 

An jedem Tag, der ein Bewertungstag ist, wird die Pauschalvergütung auf Basis des Nettoinventarwer-
tes des vorangegangenen Bewertungstages berechnet und als Verbindlichkeit im Nettoinventarwert des 
aktuellen Bewertungstages mindernd berücksichtigt. 

An jedem Tag, der kein Bewertungstag ist, wird die Pauschalvergütung auf Basis des Nettoinventarwer-
tes des vorangegangenen Bewertungstages berechnet und als Verbindlichkeit im Nettoinventarwert des 
nächsten Bewertungstages mindernd berücksichtigt. 

Die Auszahlung der Pauschalvergütung für alle Kalendertage eines Monats erfolgt bis zum 10. Kalen-
dertag des Folgemonats. (…). 

§ 32 Ausschüttende Anteilklassen 
1. Für die ausschüttenden Anteilklassen schüttet die Gesellschaft grundsätzlich die während des Ge-
schäftsjahres für Rechnung des OGAW-Sondervermögens angefallenen und nicht zur Kostendeckung 
verwendeten anteiligen Zinsen, Dividenden und sonstige Erträge – unter Berücksichtigung des zugehö-
rigen Ertragsausgleichs – aus. Realisierte Veräußerungsgewinne – unter Berücksichtigung des zuge-
hörigen Ertragsausgleichs – können ebenfalls zur Ausschüttung herangezogen werden. 

2. Ausschüttbare anteilige Erträge gemäß Absatz 1 können zur Ausschüttung in späteren Geschäfts-
jahren insoweit vorgetragen werden, als die Summe der vorgetragenen Erträge 15% des jeweiligen 
Wertes des OGAW-Sondervermögens zum Ende des Geschäftsjahres nicht übersteigt. Erträge aus 
Rumpfgeschäftsjahren können vollständig vorgetragen werden. 

3. Im Interesse der Substanzerhaltung können Erträge teilweise, in Sonderfällen auch vollständig, zur 
Wiederanlage im OGAW-Sondervermögen bestimmt werden. 

4. Die Ausschüttung erfolgt jährlich innerhalb von drei Monaten nach Schluss des Geschäftsjahres. 

 



 

  

§ 33 Thesaurierende Anteilklassen 
Für die thesaurierenden Anteilklassen legt die Gesellschaft die während des Geschäftsjahres für Rech-
nung des OGAW-Sondervermögens angefallenen und nicht zur Kostendeckung verwendeten anteiligen 
Zinsen, Dividenden und sonstigen Erträge – unter Berücksichtigung des zugehörigen Ertragsausgleichs 
– sowie die realisierten Veräußerungsgewinne im OGAW-Sondervermögen wieder an. (…).“ 

 

Die Änderungen der Besonderen Anlagebedingungen treten am 28. August 2024 in Kraft. 

Sofern die Anteilinhaber mit den Änderungen der Besonderen Anlagebedingungen nicht einverstanden 
sind, können sie ihre Anteile an dem OGAW-Sondervermögen kostenlos zurückgeben. Bitte wenden 
Sie sich diesbezüglich an Ihre depotführende Stelle. 

Die jeweils gültigen Vertragsbedingungen, der Verkaufsprospekt sowie das Basisinformationsblatt sind 
bei der DWS Investment GmbH kostenlos erhältlich sowie online unter www.dws.de abrufbar. 

 

Frankfurt am Main, im August 2024 

Die Geschäftsführung 

 


